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Sitzung Vorstand HTSV 
Im Saalbau Ronneburg, Frankfurt 
Beginn:  19:10 Uhr  
Ende:     21:45 Uhr 
 
 
Anwesende Vorstandsmitglieder:  
Rolf Richter, Herwarth Ziegler, Dr. Werner 
Diesendorf, Ilka Willand, Ralf Nebel, Frank 
Ostheimer, Gerd Knepel, Tobias Schmelz, Dr. Dirk 
Michaelis, Andreas Neff, Bernd Schmidt, Eike 
Lambert (Vertreter für FB-Visuelle Medien), Rudolf 
Tillmanns 
 
HTSV Jugendvertreter: 
Alexander Perry-Saßmannshausen 
 
Gäste: 
Carsten Schneider 
 
Es fehlten entschuldigt:  
Katharina Czarnecki, Martin Grosch, Max Sedlak,  
 
 
Begrüßung  
Rolf Richter begrüßt die Anwesenden und eröffnet 
die Sitzung. 
 
Genehmigung des Protokolls 
Das Protokoll der letzten Vorstandssitzung vom 
29.07.2017 am HTSV-See wurde einstimmig 
genehmigt. 
 
TOP 1:  TLvD-Haus, Baumaßnahmen 
Rolf berichtet, das die Baumaßnahmen am HTSV-
See sind alle erledigt, bis auf die Installation der IR-
Heizung und damit verbunden der Rückbau der 
Gasheizung. 
Für die IR-Heizung sollen erst noch einige 
Erfahrungen gesammelt werden, bevor das gesamte 
TLvD-Haus damit ausgestattet wird. 
 
TOP 2:  Aus der GS des HTSV 
Vorbereitung der MV des HTSV 
Rolf stellt fest, dass die Einladung an die HTSV-
Vereine erfolgt ist. 
Die Agenda muss in zwei Punkten korrigiert werden: 

 Der TOP Feststellung der Stimmen muss 
vorgezogen werden, vor den TOP Entlastung des 
Vorstandes. 

 Und ein TOP für die Besprechung zur MV des 
VDST muss eingefügt werden. 

Beide Punkte werden auf der MV-Versammlung 
vorgetragen und abgestimmt. 
 
Der eingereichte Antrag wird vom Vorstand 
einstimmig positiv aufgenommen und soll ausgeführt 
werden. 
 
Die Anmeldung der Mitgliedsvereine über die 
Seminar-Anmeldung hat sich bewährt und gibt einen 
guten Überblick über die Anzahl der Teilnehmer. 
 
Von den FB im HTSV sollen nur Ausblicke auf 2018 
vorgetragen werden, weil die Tätigkeitsberichte der 
FB bereits vorliegen und veröffentlicht werden. 
 
Zur Wahl des Vorstandes des HTSV sind drei Ämter 
vakant. 
Die Leiter für FB-Recht und –Presse, sowie der 
Schriftführer. 
Als Schriftführer schlägt der Vorstand Carsten 
Schneider vor, der auch schon seine Bereitschaft zur 
Kandidatur erklärt hat. 
Für die beiden anderen Ämter gibt es zurzeit keine 
Kandidaten. 
 
Zur Ausgabe der Stimmkarten, die Kontrolle der 
Vereins-E-Mail Adressen und für die Organisation der 
MV haben sich Helfer angeboten, die verschiedene 
Aufgaben übernehmen werden. 
 
Vereinsaufnahme 
Der Gehörlosen Tauchverein „Deaf Divers Kassel“ 
hat Aufnahmeanträge beim HTSV, VDST und LSBH 
gestellt. 
Wenn die Aufnahmevoraussetzungen vollständig 
erfüllt sind, soll der Verein in den HTSV 
aufgenommen werden. 
Einstimmiger Beschluss. 
 
TOP 3: Berichte aus den FB 
Schatzmeister 
Herwarth Ziegler berichtet den momentanen Stand 
der Kasse und der Konten, der sich als 
zufriedenstellend darstellt. 
 
Herwarth muss für die Zahlungen der laufenden 
Geschäfte des HTSV, erstmals die Rücklagen 
angreifen. 
Dies ist vorwiegend bedingt durch die Kosten der 
Baumaßnahmen am HTSV-See, aber auch dadurch, 
dass der HTSV einen Rückgang bei seinen Vereinen 
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und damit auch bei seinen Mitgliedern hinnehmen 
muss. 
Das vorrangige Ziel muss es daher sein, neue 
Mitglieder zu werben. 
 
Jugend im HTSV 
Alexander berichtet von der Jugendfahrt nach 
Tamariu. Diese fand im August statt und war für die 
meisten Teilnehmer super. Mit einzelnen TN wurde 
nach der Fahrt über deren Verhalten diskutiert und 
Lösungen besprochen.  
 
Weiterhin stellte die Jugend fest, dass die Österreich-
Fahrt in diesem Jahr teurer geworden ist als geplant, 
da an der Hälfte der Tage ein Ersatzprogramm 
durchgeführt werden musste aufgrund von 
schlechtem Wetter. Weiterhin hat die Unterkunft ihren 
Preis für das kommende Jahr stark erhöht, weshalb 
bereits Preisplanungen (Erhöhungen) für nächstes 
Jahr durchgeführt wurden. Weiterhin wird bereits 
nach alternativen Fahrtzielen gesucht. Dies wurde 
u.a. bei dem Treffen des Jugendteams besprochen. 
Dort wurden auch bereits Gruppen für die Seminare 
in 2018/2018 gebildet und mögliche Themen 
besprochen. 
 
FB-Ausbildung 
Frank Ostheimer berichtet von der gerade 
abgeschlossenen TL-Praxis Prüfung auf der Basis 
von Hansi Hähner in Hyères. Von 15 Teilnehmern 
waren 13 erfolgreich, darunter zwei Stipendiaten aus 
Hessen, Alexander Perry-Saßmannshausen und 
Fabian Tann. 
Der Vorstand gratuliert zu dem erfolgreichen 
Abschluss. 
Der Zuschuss des VDST zu dieser TL-Praxis Prüfung 
ist bereits beantragt. 
 
Für 2018 sind die TL-Prüfungen bereits 
ausgeschrieben, und zwar für: 
16.-18. Februar; TL-Theorie Vorbereitung 
17.+18. März; TL-Theorie Prüfung 
Im Oktober; TL-Praxis Prüfung 
 
Carsten Schneider berichtet, dass der diesjährige 
Trainer-C Kurs mit 15 Teilnehmern gerade läuft. 
 
Auch das HTSV-Seminar „Tauch-Psychologie“ ist 
bereits wieder für 2018 ausgeschrieben.  
Das Seminar wird als sehr empfehlenswert und 
interessant eingestuft. 
 

Aus gegebenen Anlässen heraus, wird die 
Seebenutzungsordnung angepasst, um die Belegung 
und Nutzung der Infrastruktur besser zu regeln. 
Der TLvD-Raum bleibt immer dem jeweiligen TLvD 
vorbehalten. 
Bei der Nutzung der Infrastruktur am See haben 
HTSV-Seminare immer Vorrang. Es sollte da immer 
nur jeweils eine Veranstaltung stattfinden. Andere 
Nutzer können sich auf der HTSV-Seite darüber 
informieren. 
Weitere, vereinseigene Veranstaltungen sind vorher 
mit dem jeweiligen, eingetragenen TLvD 
abzusprechen. 
Der Beschluss wird einstimmig getroffen. 
 
FB-Medizin 
Dirk Michaelis sagt dazu, dass es keine Neuerungen 
im Ablauf und bei den Seminaren zu berichten gibt. 
Es läuft alles im bisherigen Rahmen gut. 
 
Dirk berichtet auch, dass die Notfall-Ausrüstungen 
am HTSV-See vollständig und in funktionsfähigem 
Zustand sind. 
 
Dirk weist noch auf das 20-jährige Jubiläum des 
Duckkammer-Zentrums Wiesbaden hin, das am 1. 
Wochenende im Februar 2018 durch einen Tag der 
offenen Tür mit fachlichen Vorträgen gefeiert wird. 
 
FB-UW-Rugby 
Ralf Nebel berichtet vom UW-Rugby Turnier 
„Pfungstädter-Bierpokal“, das in einem Finale 
mit 2 hessischen Mannschaften endete. 
Die Oldies von DUC Darmstadt gewannen mit 2:1 
gegen Pulpo Wiesbaden. 
 
Es nahmen außerdem die U 21 Mannsschaften der 
Damen und Herren des VDST an dem Turnier teil 
und spielten gegen Auswahlmannschaften. 
 
DUC Darmstadt gewann in der 1. Bundesliga gegen 
Malsch (Deutscher Vizemeister) mit 1:0 ! 
Pulpo Wiesbaden hatte verletzungsbedingt  
einen schlechten Saisonstart in der 2. Bundesliga. 
Das UWR-Team von Polheim konnte wieder eine 
Mannschaft zusammen stellen und kommt wieder in 
die Landesliga zurück. 
Auch das Team aus Luxemburg ist wieder in der 
Landesliga dabei, und die Landesliga Hessen wird  
dieses Jahr wieder eine Mannschaft zur Relegation 
Süd senden. 
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Ralf fragt für die hessischen UWR-Spieler im 
Nationalkader beim Vorstand nach einer finanziellen 
Unterstützung an, für Fahrten und Seminarkosten. 
Der Vorstand nimmt die Anfrage zur Kenntnis, 
verweist dieses Anliegen aber in den Bereich des 
VDST, der dafür zuständig ist. 
Diese Einschätzung wird vom Vorstand einstimmig 
geteilt. 
 
Ralf beantragt eine Unterstützung von € 250,- für das 
Adventstraining im Langener Hallenbad, das vor 
allem auch von jungen Spielern genutzt wird. 
Dem Antrag wird einstimmig statt gegeben. 
 
FB-Umwelt und Wissenschaften 
Bernd berichtet über den neuen SK „Tauchen für den 
Naturschutz“, der vom HTSV mit der Unterstützung 
des Hessischen Ministeriums für Umwelt HMU 
durchgeführt wird. 
Das Seminar wird von Rainer Stoodt im Namen des 
HTV betreut. Der HTSV hat sich verpflichtet, 
Biologie-Seminare durchzuführen und über den 
Zustand der Gewässer zu berichten. Im Gegenzug 
werden vom HMU € 2.500,- zweckgebunden an den 
HTSV zur Verfügung gestellt. Der diesjährige Bericht 
ist fast fertig und wird danach versandt. 
 
Archäologie: 
Gerd Knepel berichtet von seinem ersten 
Internationalen Kurs für archäologisches Tauchen, 
den er im Namen der CMAS durchgeführt hat. 
 
FB-Schulsport 
Werner Diesendorf wird demnächst an einem 
Seminar im LV Rheinland-Pfalz zum Thema 
Schulsport teilnehmen. 
 
FB-Wettkampf 
Am Sonntag, den 01.10.2017 fanden in Darmstadt 
die offenen Hessischen Meisterschaften im 
Finswimming statt. Der ausrichtende Verein DUC 
Darmstadt konnte insgesamt 14 Vereine zu den 
Meisterschaften begrüßen. Darunter insgesamt 8 
HTSV Vereine. Knapp 90 Sportler von jung bis alt 
nahmen daran teil. 
Das größte Hessische Aufgebot kam vom TC Pulpo 
Wiesbaden. Fast alle Teilnehmer konnten ihre 
selbstgesteckten Ziele erreichen. 
Wie immer fand der Wettkampf in einer sehr 
freundschaftlichen Atmosphäre statt. 

Alle Vereine freuen sich schon darauf, im 
kommenden Jahr wieder zu dieser Meisterschaft 
kommen zu dürfen. 
  
Leider ist erstmals im kommenden Jahr kein Sportler 
aus Hessen im VDST Bundeskader vertreten. 
 
FB-Presse 
Ilka Willand wird bei der Wahl nicht mehr 
kandidieren. 
Sie empfiehlt, für das nächste Jahr, ein Update für 
die Betriebsplattform der HTSV-Seite, Typo-3, 
durchzuführen.  
Ilka wird für dieses Update die geschätzten Kosten in 
Erfahrung bringen und bittet darum, die Kosten dafür 
im Budget für 2018 einzuplanen. Ihre 
Nachfolger/Nachfolgerin muss ein verbindliches 
Angebot einholen und dann mit dem Vorstand 
abstimmen.  
 
FB-Recht 
Tobias Schmelz wird bei der Wahl nicht mehr 
kandidieren. 
Zurzeit gibt es keine Anfragen aus den Vereinen und 
daher auch nichts zu berichten. 
 
Vizepräsident 
Rudi Tillmanns berichtet, dass in Bezug auf das 
Projekt „Vertrauensvolle Verbandsführung“ im VDST 
und im LSBH sich unterschiedliche Entwicklungen 
abzeichnen. 
Beim LSBH werden, entsprechenden dem Zeitplan, 
alle Gremien der Verbandsstruktur zeitnah in die 
Entwicklung eingebunden. Damit werden die 
Weichen gestellt, um eine Verabschiedung von 
Regelungen zu diesem Projekt beim Sportbundtag 
2018 zu ermöglichen. 
Dagegen wird das Projekt beim VDST eher lasch 
gehandhabt und keine Anstalten getroffen, die 
Grundlagen für eine Verabschiedung in 2018, wie 
vorgesehen, zu schaffen. Auch die Informationen der 
Verbandsgremien sind eher spärlich. 
 
Rudi äußert sich auch kritisch zu der Schaffung einer 
neuen Wettkampfgruppe für Apnoe im VDST. 
Die Gründe dafür sind die Frage, ob der VDST sich 
zum Wettkampfverband entwickeln will, die 
Finanzierung der Wettkämpfe, Trainer und Seminare, 
sowie das fehlende Mandat der Mitglieder. 
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FB-Visuelle Medien 
Eike Lambert, als Vertreter im FB-Visuelle Medien, 
berichtet von den Foto-Tagen am HTSV-See und von 
dort durchgeführten Foto-Kursen. 
Die Veranstaltungen waren gut besucht und das 
Interesse groß. 
Die Veranstaltungen werden im kommenden Jahr, 
2018, wieder durchgeführt werden. 
 
Auf die Frage nach Anerkennung von Seminaren im 
Bereich der Visuellen Medien als 
Weiterbildungsstunden für Ausbilder, weist Frank auf 
die bestehenden Regelungen hin, die in den VDST-
Ordnungen stehen und sowohl auf der VDST-, als 
auch der HTSV-Seite veröffentlicht sind. Diese 
Regelungen werden für die Zukunft entsprechend 
angewandt. 
  
TOP 4:  MV des VDST 
Die elektronisch versandte Einladung zur MV des 
VDST ist erfolgt. 
Leider wurde dafür ein unübersichtliches und 
umständliches Verfahren gewählt. Die Begründung 
der BGS-VDST, dass Anhänge, wie z.B. die 
Stimmkarte, möglicherweise blockieren könnten, ist 
nicht nachvollziehbar, weil Anhänge im PDF-Format 
normalerweise akzeptiert werden. 
Der HTSV wir den Antrag stellen, das Verfahren zu 
ändern und übersichtlicher zu gestalten. 
 
Es steht die Wahl des Leiters der Redaktion 
„Sporttaucher“ an. Als Kandidat steht weiterhin 
Dietmar Fuchs zur Wahl. 
Diese Personalie sorgt weiterhin in vielen Bereichen 
für Kritik, es steht aber leider keine andere Person 
als Alternative zu Verfügung. 
 
Auch ein Antrag zu einer Satzungsänderung steht an, 
der sich um die Ausbildung dreht. Der HTSV 
Vorstand entscheidet einstimmig, diesen Antrag 
abzulehnen. 
Zur Begründung wird ausgeführt, dass die Art der 
Ausbildung, nach VDST-Regeln, in der Satzung 
bereits festgeschrieben ist, und die Festlegung, dass 
nur VDST-TL ausbilden dürfen, steht in der 
Ausbildungsordnung. Das ist aussagekräftig genug 
und soll so bleiben. 
 
Frank berichtet, dass der VDST-Vorstand 
beschlossen hat, in der Türkei, wegen der politischen 
Lage dort, keine Seminare und Kurse mehr 
durchzuführen. 

 
 
Termine 
05.11.2017; HTSV-Mitgliederversammlung, mit 
Neuwahlen, in der LSBH-Sportschule, Frankfurt 
 
18.12.2017; VS des HTSV in Frankfurt 
 
 
 
Rolf Richter Rudi Tillmanns 
Präsident Protokollführung, 

kommissarisch 
 
 


